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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 21.02.2013, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des

Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche

Sitzung des Haupt- und Personalausschusses statt.

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 17.01.2013

2 Einstellung einer Diplom-Bibliothekarin/eines Diplom-Bibliothekars

3 Befristete Einstellung einer Dipl. -Ingenieurin, Fachrichtung Architektur

4 Zusammenführung des städtischen Kinderhortes und der

Freiwilligen Ganztagsschule Wellesweiler

5 Anfragen der Ausschussmitglieder

6 Mitteilungen und Verschiedenes

6.1 Informationen aus dem Bereich Kindertageseinrichtungen

Kreisstadt Neunkirchen, 14.02.2013

i. V. Meng, Beigeordneter

Bekanntmachung

Am Montag, dem 25.02.2013, 17.15 Uhr, findet im Feuerwehrgerätehaus

Ludwigsthal, Im Stillen Winkel, 66539 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht

öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-

Kohlhof statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof am 21.01.2013

2 Aussprache über die Ortsbegehung

3 Seniorenfeiern 2013

4 Anfragen der Ortsratsmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

6 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof am 21.01.2013

7 Anfragen der Ortsratsmitglieder

8 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 14.02.2013

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

Becker

Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 26.02.2013, 16.15 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1

des Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche

Sitzung des Grundstücksausschusses statt.

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 18.12.2012

2-3 Grundstücksangelegenheiten

4 Anfragen der Ausschussmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen,14.02.2013

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 27.02.2013, 16:30 Uhr, findet im Ratssaal des Rathauses,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche

Sitzung des Stadtrates Neunkirchen statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung am 23.01.2013

2 Zusammenführung des städtischen Kinderhortes und

der Freiwilligen Ganztagsschule Wellesweiler

3 Wirtschaftsplan für den Stadtwald für das Forstwirtschaftsjahr 2013

4 Aufstellung der 1. Teiländerung des Bebauungsplanes Nr. 98

Wellesweilerstraße/Wilhelmstraße in Neunkirchen als Bebauungsplan

der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB; Annahme und Offenlegung

gem. § 3 Abs. 2 BauGB mit gleichzeitiger Beteiligung der Behörden

und sonstiger Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 u. 2 BauGB

5 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates

6 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

7 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 23.01.2013

8 Grundstücksangelegenheiten

9 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates

10 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 15.02.2013

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

Kurz + Knapp
Schuldenberatung

Das Stadtteilbüro Neunkirchen bie-

tet in Zusammenarbeit mit der

Schuldnerberatungsstelle des

Landkreises Neunkirchen am Diens-

tag, 26. Februar, 14 bis 16.30 Uhr

Sprechstundentermine an. Die Be-

ratung findet im KOMMzentrum,

Kleiststr. 30b in Neunkirchen statt.

Interessierte Bürger sollen sich bis

25. Februar, Tel. (06821) 919232

anmelden.

Apoplex-Selbsthilfe

Die Selbsthilfegruppe Apoplex/

Schlaganfallbetroffene und Ange-

hörige trifft sich am Mittwoch, 27.

Februar, 16 Uhr, im Haus des Deut-

schen Roten Kreuzes, Schloßstraße

50-52, 66538 Neunkirchen. Das

Haus ist behindertengerecht. Inte-

ressierte sind willkommen. Weitere

Informationen beim Seniorenbüro

der Kreisstadt Neunkirchen, Oberer

Markt 16, Tel. (06821) 202-180

oder bei Helmut Evert, Tel. (06821)

5548.

Grünschnittannahme

Die Stadtverwaltung weist darauf

hin, dass bei der Nutzung des

kommunalen Grünschnittannah-

meplatzes die aktuellen Anliefer-

berechtigungen für das Jahr 2013

(rosa) mitzuführen sind. Diese

wurden Mitte Januar mit den

Steuerbescheiden zugestellt. Die

Mitarbeiter vor Ort sind angewiesen

sporadisch zu kontrollieren und

gegebenenfalls die Personen ohne

Anlieferberechtigung nicht abladen

zu lassen. Die Öffnungszeiten des

kommunalen Grünschnittannah-

meplatzes gestalten sich bis ein-

schließlich 31. März wie folgt :

Mittwoch und Freitag: 13 - 16 Uhr

Samstag: 9 - 15 Uhr

Letzter Einlass bis 10 Minuten vor

Schließung!

Neues vom Kombibad

Die Sauna im Neunkircher Kombi-

bad „Die Lakai” wird immer be-

liebter. Unter anderem konnten die

Besucherzahlen durch die verschie-

denen Saunaevents in 2011 von

23.000 auf 28.000 Besucher in

2012 gesteigert werden.

Aber auch im Hallenbad stiegen

die Besucherzahlen von 133.000

in 2011 auf 137.000 in 2012 an.

Sogar das Freibad konnte trotz des

oft schlechten Wetters die Be-

sucherzahl von 19.000 in 2011

auf 25.000 in 2012 steigern.

Oberbürgermeister Jürgen

Fried hat beim Neujahrsem-

pfang den neuen Slogan

„MEHR Neunkirchen” vorge-

stellt. In einer kleinen Serie

wollen die Neunkircher Stadt-

nachrichten die Ziele, die hinter

diesem Motto stehen, vor-

stellen.

In vier Teilen werden wir in den

kommenden Wochen die ein-

zelnen Kapitel „Mehr Wirtschafts-

standort”, „Mehr Kulturstandort”,

„Mehr Bildungs- und Betreuungs-

standort” und „Mehr Wohnstand-

ort” beschreiben. Eine begleitende

Imagekampagne wird mit einem

Plakat visualisiert, das glänzende

Zahnräder, die in einander grei-

fen, zeigt. „Dieses Bild ist ein Sym-

bol dafür, wie unser Gemeinwesen

nur funktionieren kann. Viele ar-

beiten zusammen, so dass eins

ins andere greift und sich etwas

bewegt. Und zwar nach vorne

bewegt: für ein Ziel, dass wir nur

gemeinsam erreichen können”,

stellt OB Fried fest. Dieses Bild

stünde auch für den gesellschaft-

lichen Zusammenhalt, der am

unmittelbarsten in unseren Städt-

en und Gemeinden erfahrbar sei.

Eine erfolgreiche Stadtpolitik für

„MEHR Neunkirchen” orientiert

sich an den Gegebenheiten Neun-

kirchens als Stadt im Struktur-

wandel, der eigentlich sogar ein

doppelter Strukturwandel ist :

Einerseits der Strukturwandel in-

folge des historischen Wandels

von der fast reinen Montanstadt

zur Dienstleistungs- und Industrie-

stadt, der noch nicht abgeschlos-

sen ist. Bemerkbar macht er sich

im Bereich der Sozialstruktur

durch eine hohe Zahl von Men-

schen, die auf staatliche Hilfe an-

gewiesen sind. Bemerkbar mache

er sich auch bei der Bausituation

in Teilen der Innenstadt, so OB

Fried, der insbesondere auf von

Eigentümern vernachlässigte

Immobilien hinwies.

Andererseits ist der Strukturwan-

del in der Bevölkerungsentwick-

lung zu finden, der sogenannte

demografische Wandel: die Ge-

sellschaft wird weniger, älter, bun-

ter.

Um diesen doppelten Struktur-

wandel meistern zu können, wur-

den schon 2009 vier Handlungs-

felder definiert, an der sich unsere

Stadtpolitik orientiert: Wirtschaft

fördern und Arbeitsplätze schaf-

fen, Familien und Soziales, Kultur,

Sport, Freizeit sowie neues städti-

sches Leben

Im kommenden Teil der Serie wer-

den wir die Vorhaben im Bereich

Wirtschaft näher beleuchten.

Mehr Neunkirchen
Neue Serie stellt die stadtpolitischen Maßnahmen vor

Grafik: Stadt Neunkirchen

Neuer Marienplatz

Der Platz vor der Marienkirche

muss komplett neu angelegt wer-

den, dies ist schon seit längerer

Zeit nicht nur ein Anliegen der Kir-

chengemeinde. Pflastersteine, die

durch das Wurzelwerk der Bäume

verschoben und dadurch zu Stol-

perfallen wurden, bilden eine Ge-

fahr für die Fußgänger. Der Platz

ist in die Jahre gekommen und

muss saniert werden.

Nun soll es losgehen: Im Vorlauf

der Baumaßnahme wird  in der 9.

Kalenderwoche der Baum in un-

mittelbarer Nähe des Hauptein-

gangs wegen der aufwendigen

Tiefbauarbeiten gefällt.

Die Fällung und Entsorgung des

Gehölzes wird sich über einen Zeit-

raum von maximal 3 Tagen er-

strecken. Während der unmittel-

baren Fällung des Baumes und

auch bei den anschließenden ma-

schinenintensiven Zerkleinerungs-

arbeiten, können die fußläufigen

Verbindungen über den Platz durch

Sicherungsmaßnahmen beein-

trächtigt werden. Die Stadtverwal-

tung wird diese Beeinträchtigungen

jedoch so gering wie möglich hal-

ten, und bittet jetzt schon um Ver-

ständnis.

Sanierung beginnt

Picobello-Aktion
Unsere Stadt wird sauberer

Nun startet die heiße Phase der

Vorbereitung von Neunkirchen

Picobello. Bislang liegen über

800 Anmeldungen für den 8.

und 9. März vor und es dürfen

gerne noch mehr werden. Frei-

tags sind vor allem Schulen und

Kindergärten zugange. Samstags

stehen an 13 verschiedenen

Treffpunkten die Einsatzleiter

bereit, um die Freiwilligen zu

koordinieren.

OB Fried ist zuversichtlich, dass

weitere Anmeldungen hinzukom-

men: „Mir geht es insbesondere

darum, dass wir die Menschen

für gemeinsame Aktionen ge-

winnen und ein Bewusstsein für

ein sauberes und lebenswertes

Neunkirchen schaffen.”

Also, anmelden und mitmachen!

Weitere Infos zu „Neunkirchen

Picobello” können diese auch vor-

ab im Rathaus bei Thomas Haas

unter Tel. (06821) 202-228 er-

fragt werden.

Treffpunkte
Am Samstag, 9. März, 9 Uhr treffen sich die Teilnehmer der

Picobello-Reinigungsaktion an folgenden Sammelstellen:

Bereich Oberstadt

 Einmündung Zweibrücker
Straße/Kirkeler Straße

 Pius-Kirche
 Parkplatz am Zoo

Bereich Unterstadt
 Wolsztyner Platz

Bereich Heinitz
 Grünanlage Heinitzstollen

Bereich Sinnerthal
 Turnhalle

Bereich Furpach
 Gutshof

Bereich Kohlhof
 Sportplatz

Bereich Ludwigsthal
 Schutzgehölz

Bereich Wellesweiler
 Festplatz

Bereich Wiebelskirchen
 Feuerwehrgerätehaus

Bereich Hangard
 Ostertalhalle

Bereich Münchwies
 Feuerwehrgerätehaus

Förderpreis

Ehrenamt

Der Förderpreis Ehrenamt wird zum

achten Mal vergeben. Ministerprä-

sidentin Annegret Kramp-Karren-

bauer und die Landesarbeitsge-

meinschaft PRO EHRENAMT geben

seit 2001 die Richtlinien für diesen

Wettbewerb heraus. Seit 2003

wird der Förderpreis im zweijäh-

rigen Turnus vergeben. Eine hoch-

karätige Jury entscheidet über die

Vorschläge und Konzepte.198

Projekte wurden seither durch die

Jury-Mitglieder kritisch beurteilt.

Die Qualität, der kreative Charakter,

Alleinstellungsmerkmale und die

Präsentationstechniken der Bewer-

ber sind wesentliche Kriterien der

Bewertung.

Insgesamt werden sechs Preise

vergeben, drei Preisträger für den

Bereich „innovatives Engagement”

und drei Preisträger für den Bereich

„engagierte Jugend”. Die Preise,

sind jeweils mit 1000 € dotiert

und wurden von saarländischen

Wirtschaftsunternehmen und der

Landesregierung gestiftet.

Bewerber melden sich bis 15. April

2013 bei der Landesarbeitsge-

meinschaft PRO EHRENAMT e.V.,

Nauwieser Straße 52, 66111 Saar-

brücken, Tel. (0681) 3799-264,

e-mail: lag@pro-ehrenamt.de
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Kreisstadt Neunkirchen

VHS Neunkirchen

Tagesseminar: „Ich sag´s direkt und klar"

Wie verbessere ich meine Kommunikation

im Alltag und Beruf?

Am Samstag, 9. März, 10 - 16 Uhr, findet im VHS-Zentrum,
Marienstraße 2, unter Leitung von Alexandra Karr-Meng ein
Tagesseminar statt.
Das Seminar richtet sich an Menschen, die klar, wertschätzend
direkt und effizient kommunizieren möchten. Sie lernen
Gesprächstechniken für den Umgang mit Einwänden und
Beschwerden  kennen.
Sie reflektieren die Bedeutung der eigenen Einstellung für den Erfolg
eines Gesprächs. Außerdem wird trainiert, gerade bei schwierigen
Gesprächen bewusst die Sicht des Gegenüber einzunehmen.
Dies eröffnet nicht nur die Chance, ein unangenehmes Gespräch
positiv abzuschließen, man gewinnt auch Möglichkeiten der
Weiterentwicklung für sich. Die Inhalte werden in Gruppen und
Einzelarbeiten sowie in praxiserprobten Übungen vermittelt.

Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen begrenzt.
Eine verbindliche Anmeldung bis 28. Februar ist erforderlich.
Weitere Infos: (06821) 2900-612

Vortrag: Schreckgespenst Demenz

Im Vortrag „Schreckgespenst Demenz” am Dienstag, 26. Februar,
19.30 Uhr, in der Stummschen Reithalle, der von der VHS
Neunkirchen gemeinsam mit dem Rotary-Club in der Reihe
der „Neunkircher Vor-Lesungen” angeboten wird, erörtert
Dr. Hans-Georg Gerber, ärztlicher Direktor der Abteilung Psychiatrie
und Psychotherapie des Neunkircher Theodor-Fliedner-Kranken-
hauses, auf allgemein-verständliche Weise die möglichen Ursachen,
Symptome und die Behandlungsmöglichkeiten von
Demenz-Erkrankungen.
Dr. Gerber geht dabei auch auf die praktischen Fragen ein, die
viele Menschen betreffen: „Wie kann ich mich als Angehöriger
verhalten?” und „Welche Möglichkeiten der Vorbeugung gibt es?”
Eintritt frei.

In der Zeit vom 7. bis 13. Fe-

bruar wurden beim Standesamt

Neunkirchen(Saar) folgende Ge-

burten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die Ge-

nehmigungen zur Veröffent-

lichung liegen vor.

Geburten

02.02. Giulia Isabella Affum,

Neunkirchen; 04.02. Lio Chris-

tophe Houillon, Neunkirchen;

05.02. Ben Marian Andreas

Schorr, Neunkirchen; 06.02. Sa-

mira Ashley Hilf, Neunkirchen;

07.02. Linda Margitta Rose,

Ottweiler; 09.02. Tom Joel

Steingasser, Schiffweiler

Sterbefälle

04.02. Renate Müller geb. Bost,

Schiffweiler, 79 J; 08.02. Ag-

nes Philomena Müller geb.

Meyer, Hangard, 89 J; 09.02.

Albert Musolf, Neunkirchen, 85

J; 11.02.: Kurt Jakob Gorius,

Schiffweiler, 79 J; Ingeborg

Geib, Wiebelskirchen, 61 J

Standesamt

Oberbürgermeister Jürgen Fried

und der zuständige Ortsvor-

steher gratulieren:

Eheleute

Erna und Viktor Nasarenko

Millerstraße 8,

66538 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag am 22. Feb.

Frau Elisabeth Fell

Pestalozzistraße 5,

66539 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 25. Feb.

Herrn Josef Ruffing

Nachtigallenweg 41 A,

66538 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 25. Feb.

Gratulationen

Neunkircher Kulturgesellschaft

Theater
„Bella Donna” mit Katerina Jacob, Regie: Ellen Schwiers

Freitag, 22. Februar, 20 Uhr, Neue Gebläsehalle

Carmen hat eigentlich gar nichts gegen Männer. Aber leider haben sie ein

Ablaufdatum von zwei Jahren - pünktlich zu Silvester. Nach einem speziellen

Kräutermix für erotische Höhenflüge werden sie mit Belladonna ins Jenseits

befördert. In Zusammenarbeit mit dem Kulturamt Saarlouis

Vorverkauf:1. Kategorie: 18 €, 2. Kategorie: 15 €, Schüler: 8 €

Abendkasse: 1. Kategorie: 20 €, 2. Kategorie:17 €, Schüler: 10 €

Konzert
Familie Popolski: „Get the Polka started”

Samstag, 23. Februar, 20 Uhr, Neue Gebläsehalle

Die Popolskis decken in ,,Get the Polka started” viele neue Skandale anhand

von Foto- und Filmbeweisen auf und bringen die Wahrheit schonungslos

ans Licht. Und wenn die Familienmitglieder am Abend die Bühne verlassen,

bleibt wieder nur ein Resümee: „Da geht der Post ab durch der Decke!”

Vorverkauf: 18 €, Abendkasse: 20 €

Auftritt: Podium für junge Kultur
AkkQua Nueva: Ein Akkordeonkonzert

Sonntag, 24. Februar, 17 Uhr, Stummsche Reithalle

Daniel Roth, Elena Schneider, Hannah Sieren und Marina Vigel präsentieren

die Vielfalt des Akkordeons. Ihr Repertoire reicht von Barock bis Tango,

von Musette bis zu zeitgenössischer Musik. In Zusammenarbeit mit dem

Kulturverein Neunkirchen e.V. Eintritt frei, Spenden willkommen

Ethno Beats: Vollmond Tanz Party

Mittwoch, 27. Februar, 20 Uhr, Stummsche Reithalle

Seit mehr als sieben Jahren gehört die Vollmond Tanz Party in der

Stummschen Reithalle zum festen Repertoire der Neunkircher Musik- und

Veranstaltungsszene. Erdige Grooves, außergewöhnliche Klänge und virtuose

Soli sind zu erwarten, wenn Bernhard Linz, Peter Bruna und Elmar Federkeil

alle Freunde ethnischer Rhythmen zu ihrer Vollmond Tanz Party einladen.

Abendkasse: 7 €, Weitere Termine: 27. März, 24. April, 23. Mai, 20. Juni

Ticket-Hotlines:

Ticket Regional 0681 - 5025522, CTS-Eventim 0651 - 9790777 und

Proticket 0231 - 9172290 oder www.nk-halbzeit.de

Ausstellungen

25. Februar bis So, 31. März

„Pinsel trifft Spachtel”

von Margot Florsch

und Ilse Forster

Rathaus Galerie, Oberer Markt 16

Kreisstadt Neunkirchen

bis So, 31. März,

donnerstags 17-19 Uhr

„Phantastische Reisen”

R. Schmitt und H. Seiffert

Galerie des Neunkircher

Künstlerkreises, Oberer Markt 1

bis  So, 7. April

„4 Colours 4 Rooms”

Susanne Stähli

Städtische Galerie Neunkirchen

im Bürgerhaus

Neunkircher Kulturgesellschaft

Sport

Do, 21. Februar, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung

zum Kaufland

Treffpunkt: Scheib/Bank1Saar

Pfälzerwald-Verein

Ortsgruppe Neunkirchen

So, 24. Februar, 9.30 Uhr

Wanderung der Naturfreunde

Treffpunkt: Naturfreunde-Haus

Neunkirchen

So, 24. Februar, 10 Uhr

6. Ferraro Gutsweiherlauf

Hofgut Furpach

Vfa-Verein für Ausdauersport

Neunkirchen e.V.

Sonstige

bis Fr, 1. März

Mammographie-Truck

in Neunkirchen

Mantes-la-Ville-Platz

20. + 21. Februar, 14 - 17 Uhr

Start Senioren-Computer-Club

VHS, Marienstraße 2

Sa, 23. Februar, 15 - 18 Uhr

Heinitzer Heimatstube

Waldschule, Grubenstraße 139

AG Heinitzer Vereine

Veranstaltungen
21. - 27. Februar
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Hüttenweg-Saison
Die neue Saison der Hüttenwegs-

führungen beginnt am  Sonntag,

3. März, 10 Uhr. An der Stumm-

schen Reithalle erwartet Gästefüh-

rer Klaus Olschewski die Teilneh-

mer. Eine Anmeldung ist nicht

erforderlich.

Bis Oktober finden die regelmä-

ßigen Hüttenwegsführungen jeden

1. Sonntag im Monate um 10 Uhr

und jeden 3. Sonntag um 15 Uhr

statt.

Nach einem Videofilm von Hans-

Günther Ludwig geht die Führung

entlang der eisernen Zeugen der

Neunkircher Stahlproduktion ins

„Alte HüttenAreal”. Hier besteht die

Möglichkeit, einen Hochofen zu

besteigen, von wo aus man einen

beeindruckenden Blick über das

„Alte HüttenAreal” und über die

gesamte Innenstadt genießen kann.

Auch ein Abstecher an den Spitz-

bunker ist bei diesem Rundgang

eingeplant.

Die Führung dauert rund 2,5 Stun-

den und kostet 3 € für Erwach-

sene, Jugendliche ab 14 Jahren

zahlen 2 €, Kinder kostenlos.

Infos sowie die Hüttenwegsbro-

schüre gibt es im Rathaus unter

Tel. (06821) 202-122.

Im Spitzbunker ist eine interessante Ausstellung zum 2. Weltkrieg zu sehen.

Ferienprogramm
Neue Broschüre aufgelegt!

„Freizeiten 2013” so lautet der

Titel des sehr attraktiven und um-

fangreichen Freizeitprogramms

für Kinder und Jugendliche, das

die Kreisstadt Neunkirchen zu-

sammengestellt hat.

Dabei umfasst das Programm

eine Vielzahl verschiedener Frei-

zeitangebote für Oster-, Sommer-

 und Herbstferien.

Schon seit Jahren sind die viel-

fältigen Ferienmaßnahmen bei

Kindern, Jugendlichen und Eltern

gleichermaßen beliebt, wie der

Oberbürgermeister feststellte.

„Die Nachfrage nach Ferienfrei-

zeiten ist groß. und berufstätige

Eltern und Alleinerziehende

suchen verstärkt Angebote für

ihre Kinder während der Schul-

ferien. Deshalb sind viele unserer

Angebote auch schnell ausge-

bucht”.

Zu den Reisehighlights zählen die

Ferienfreizeit auf Sylt und die

Erlebnisfreizeit Robinsondorf, die

von der Kreisstadt Neunkirchen

organisiert werden. Gemeinsam

mit Partnern werden aber zahl-

reiche weitere Freizeiten ange-

boten, wie ein Naturerlebnis- und

Wildniscamp in Nonnweiler-

Primstal, eine Ferienfreizeit in

Holland oder die Kombifreizeit

Tarnschlucht und Costa Brava.

Bei den vielfältigen Angeboten

ist bestimmt wieder für jeden

Geschmack etwas dabei und

durch Beitragsermäßigungen für

einkommensschwachen Familien

wird die Teilnahme an den Ferien-

freizeiten für alle Kinder und Ju-

gendlichen ermöglicht (Antrag

beim Kreisjugendamt). Das um-

fangreiche Programm wird er-

gänzt durch Tagesaktionen und

Tagesfahrten zum Beispiel nach

Karlsruhe oder ein Skatertraining

im Wagwiesental.

Weiterhin besteht in den Som-

merferien in Zusammenarbeit mit

dem Kinderschutzbund und dem

Familien- und Nachbarschafts-

zentrum die Möglichkeit einer

temporären Betreuung für Kinder

von 6 bis 12 Jahren.

Die Broschüre wird an zahlreichen

öffentlichen Stellen, wie dem

Rathaus, Banken, dem i-Punkt in

der Lindenallee, ausgelegt, kann

aber auch angefordert werden.

Weitere Informationen zu den

„Freizeiten 2013” erteilt Klaus

Heidinger, Tel. (06821) 202-

420, e-mail: klaus.heidinger@

neunkirchen.de, beim Amt für

Soziale Dienste, Rathaus Oberer

Markt 16, 66538 Neunkirchen.

Zookarten für Lotsen

Die Kreisverkehrswacht Neun-

kirchen lädt alle aktiven und die

zum Schuljahresbeginn ausge-

schiedenen Lotsen zum kosten-

losen Besuch des Neunkircher

Zoos ein.

Jeder Lotse/jede Lotsin erhält

zwei Freikarten (1 Karte für Er-

wachsene/1 Karte für 1 Kind).

Die Zookarten können bis zum
6. März während der Öffnungs-

zeiten des Rathauses in Zimmer

417 oder Zimmer 415  des Rat-

hauses abgeholt werden.

Nähere Infos: Amt für Soziale

Dienste, Kinder, Jugend und

Senioren, Gertrud Backes, Telefon

(0 68 21) 202-415.

Kreisverkehrswacht bedankt sich
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